
Gemeinde Lech - Newsletter 
 

 
 
 

  

 
Gemeindeamt 
A-6764 Lech am Arlberg – Vorarlberg 
Telefon 05583/2213, Telefax 2213-290  

 

  Emailversand: Samstag, 28.03.2020, 17.05 Uhr 

 
 
 

Corona-Virus – Informationen 
 
Liebe Einheimische! 
 

Die Anzahl der in unserer Gemeinde positiv auf Covid-19 getesteten Personen ist mit heutigem 
Tag unverändert: Laut Gesundheitsbehörde sind 15 Personen positiv getestet, einige von ihnen 
befinden sich im Krankenhaus. Wir wünschen allen eine gute Besserung! 
 

Heilige Messe mit Pfarrer Pater Adrian 
Auch für diesen Sonntag hat Pfarrer Pater Adrian eine Messe für uns gefeiert. Sie wird wieder im 
Lech Zürs Infokanal ausgestrahlt: Sonntag, 29.03.2020 um 15.00 und 17.15 Uhr. Danke lieber Pater 
Adrian für deine Gebete und danke liebes Team der Lech Zürs Tourismus für die Aufnahme.  
 

Milch von den Lecher Bäuerinnen und Bauern 
Gerne leiten wir euch einen Aufruf unserer heimischen Bauern weiter:  
Infolge der Corona-Krise ist der Absatz der Vorarlberger Milch um 40 Prozent eingebrochen.  
Unsere Sennerei, die Vorarlberg Milch („Ländle Milch“), an die wir einen Großteil unserer Milch 
liefern, hat uns Bauern gebeten nach Möglichkeit weniger Milch anzuliefern.  
 

Wir bitten euch daher die Milch direkt bei uns heimischen Bauern zu kaufen. Morgens von 
6.30 bis 7.30 Uhr bzw. abends von 18.30 bis 19.30 Uhr. Bitte ein eigenes Gefäß mitbringen. 

 

Annemarie Kaufmann in Zug - Hansi Küng in Zürs - Norbert Egger in Oberlech -   
Konrad Würfl in Oberlech - Leo Walch in Stubenbach - Wolfgang Huber in Strass 

 

Bitte beachtet den richtigen Abstand einzuhalten, wenn mehrere Menschen gleichzeitig warten.  
 

Eis aus Lecher Milch: Martin Walch von der Backstube macht nach wie vor Eis aus Lecher Milch, 
das bei ihm in 2,5 kg-Behältern bestellt werden kann. Vielen Dank für euer Interesse. 
 

Liebe Einheimische, bitte nutzt diese Angebote und unterstützt so unsere Landwirte in unserer 
Gemeinde. Gelebtes regionales Einkaufen hilft unseren landwirtschaftlichen Betrieben, auf die wir 
sehr stolz sind, und es gibt uns allen die Möglichkeit frische Milch direkt vom Bauernhof zu be-
ziehen - so wie wir es auch ganz früher gemacht haben.  
 

Wir sind beim 12. Tag der Quarantäne angekommen. Für alle Menschen, die derzeit in unserer 
Gemeinde leben, bringt diese Situation Belastungen und Einschränkungen. Es sind auch noch 
einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Betrieben. Sie leiden besonders unter der Isolation 
und wünschen sich sehnlichst zu ihren Familien zurückzukehren. Wir hoffen, dass dies bald mög-
lich sein wird. Danke an die Betriebsinhaberinnen und -inhaber, die sich um ihre Mitarbei-
ter/innen kümmern und viel dazu beitragen, die schwierige Zeit gut zu meistern. Auf der Ge-
meinde Homepage findet ihr Links zu Informationen in Fremdsprachen – bitte helft mit, dass 
eure Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auch mit Informationen versorgt werden.  
 

Bleibt gesund! Euer Bürgermeister Ludwig Muxel 
Ich bin für euch da und erreichbar 0664 200 31 66  


